
Kaspar Hauser und das Flüchtlingsdrama heute
Verlust und Wiederaufbau menschlicher Identität

Samstag, 22. Oktober 2016
09:00 - 22:00 Uhr

Station Circus, Walkeweg 1, 4053 Basel-Dreispitz

Eine Veranstaltung der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz

Mitwirkende

Eckart Böhmer: Intendant der Kaspar-Hauser-Festspiele Ansbach, Theaterregisseur, Referent und 
Autor. Geboren 1966, lebt in Deutschland und Brasilien.
Hansueli Albonico: Dr. med., Facharzt FMH Allgemeine Medizin / Anthroposophische Medizin. 
Geboren 1948, lebt in Langnau (CH).
Peter Selg: Prof. Dr. Med., Facharzt für Kinder und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Leiter 
des Ita Wegman Instituts für anthroposophische Grundlagenforschung, Vorstandsmitglied der 
Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz. Geboren 1963, lebt bei Freiburg (DE).
Nima Pour Jakub: Lehrer an der Rudolf Steiner Schule Langenthal, Menschenrechtsaktivist, 
Mitwirkender im Netzwerk für Flüchtlingpädagogik Schweiz. Geboren 1987, lebt im Kanton 
Solothurn (CH).
Milena Kowarik: Musikstudentin in Luzern, Hauptfach Violoncello. Geboren 1991, lebt in Luzern 
(CH).
Valentin Steinemann: Mitbegründer von FahrAway-Zirkusspektakel und Station Circus - ein Ort 
zeitgenössischer Zirkus. Seiltänzer und Metallbauer. Geboren 1987, lebt in Basel (CH).
Clara Steinemann: Kindererzieherin und Vorstandsmitglied der Anthroposophischen Gesellschaft 
in der Schweiz. Geboren 1956, lebt in Arlesheim (CH).

Anmeldung

Anthroposophische Gesellschaft in der Schweiz
Oberer Zielweg 60
4143 Dornach
061 706 84 40
info@anthroposophie.ch

Tagungspreis:
Die Tagungskosten werden durch freie Beiträge gedeckt, durch Einzahlung eines frei 
wählbaren Unterstützungsbeitrag für Ihre eigene Teilnahme oder, wenn Sie nicht teil-
nehmen können, um anderen die Teilnahme zu ermöglichen.
Richtpreis inkl. Pausenverpflegung: CHF 90.-
Mittagessen: CHF 25.-
Abendessen: CHF 20.-

Anmeldung erforderlich.
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung.
Die Veranstaltung ist öffentlich. 

Es wird französische und englische Simultanübersetzung angeboten.

Abbildungsnachweise
Kaspar Hauser, Quelle Stadtarchiv Ansbach
Keystone /Apa /Herbert P. Oczeret

ÖFFENTLICHE 

EINLADUNG



Kaspar Hauser und das Flüchtlingsdrama heute
Verlust und Wiederaufbau menschlicher Identität

Veranstaltung der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz
Samstag, 22. Oktober 2016
9 bis 22 Uhr

Das Drama unzähliger Menschen, die sich auf die Flucht vor Krieg, 
Terrorismus, Armut und Gewalt begeben, bewegt Europa seit Jahren 
und in zunehmender Brisanz. Die Verbindung dieser Not mit dem 
Schicksal Kaspar Hausers erscheint im ersten Augenblick nicht nahe-
liegend. Doch bei näherem Betrachten zeigt sich ein tiefer innerer Zu-
sammenhang. Die sensible Schicht, in der jeder Mensch seine Identität 
fühlt und erlebt, wurde auch in dem besonderen, urbildlich erschei-
nenden Leben Hausers schwer misshandelt, der seine eigene Herkunft 
nie erfahren konnte und Opfer gewaltsamer Angriffe wurde. Wir aber 
werden heute Zeuge davon, wie Menschen durch das Verlassen des 
eigenen Landes und den Verlust der Sprache, der Traditionen und ih-
rer geliebten Freunde und Familien in eine unbeschreibliche Not und 
Vereinsamung geraten. Ihr weiterer Weg, auch unter den geregelten 
äusseren Bedingungen eines „Gastlandes“, ist nicht notwendigerweise 
mit einem Wiedergewinn der inneren Selbstsicherheit verbunden – 
ausser die Betroffenen erleben Hilfe aus echter Menschlichkeit.

Mit diesem aktuellen Thementag möchte die Anthroposophische Ge-
sellschaft in der Schweiz die Reihe ihrer jährlichen Veranstaltungen zur 
Not der Zeit und zu anthroposophische Hilfs-Initiativen fortsetzen.

Programm
Samstag, 22. Oktober (Änderungen vorbehalten)

09:00 Zirkustkunst und 
Begrüssung

Valentin Steinemann

09:15 Einleitende Worte Peter Selg
09:30 Vortrag Eckart Böhmer Kaspar Hauser, sein Leben und 

Wesen
Musikalische Einlagen Milena Kowarik Violoncello

10:35 PAUSE

11:00 Vortrag Hansueli Albonico Flüchtlinge - Bürger welcher 
Welt? Eindrücke und Fragen aus 
der ärztlichen Flüchtlingsbetreuung

Musik

12:05 Fragen an den Refe-
renten und Gespräch

12:45 Mittagspause

14:30 Einleitende Worte Clara Steinemann
14:45 Forum Menschen erzählen ihre 

Lebensgeschichten
Fragen der Identitätssuche, 
Lebensziele als Flüchtling in der 
Fremde 

Musikalische Pausen

16:45 PAUSE

17:15 Projekte stellen sich 
vor

Netzwerk für Flüchtlingspä-
dagogik-Schweiz, Notfall-
pädagogik-Parzivalzentrum  
Karlsruhe, u.A

18:15 Freier künstlerischer 
Beitrag

18:30 ABENDPAUSE

20:00 Vortrag
Musik

Eckart Böhmer Das Ringen um die Identität des 
Menschen

21:30 Zirkuskunst Valentin Steinemann

21:45 ENDE 
Hinweis: Pausenverpflegungen, Mittagessen (Suppe) und Abendessen (Crepes) werden am Ort serviert.


